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Ausbildung mit Perspektive und Herz
Nicht nur Beruf, sondern Berufung: 
Die Ausbildung zur dipl. Pflegfachper-
son HF am BBZ Schaffhausen ist mehr 
als ein Sprungbrett in eine gefragte, 
krisensichere Tätigkeit. Sie ist eine In-
vestition in die Zukunft – für eine 
sinnvolle Karriere mit Perspektive.

Von Louise Østergaard
Eine Aufgabe mit Herz, Verstand und Zukunft: 
Wer sich für eine Ausbildung in der Pflege ent-
scheidet, übernimmt Verantwortung, wächst 
persönlich wie fachlich und trägt aktiv zur Le-
bensqualität anderer Menschen bei. Genau 
diese Erfahrungen machen die Studierenden 
und die Absolventinnen und Absolventen am 
Berufsbildungszentrum BBZ Schaffhausen. 
«Die Ausbildung zur Pflegefachfrau bringt 
mich persönlich und beruflich weiter», sagt Mi-
chalina Neuhold. Die gebürtige Polin absol-

wesen arbeiten, leisten einen bedeutenden Bei-
trag für unsere Gesellschaft. Was gibt es Schö-
neres, als in einem motivierten Team einer 
sinnstiftenden Aufgabe nachzugehen?», sagt 
Ramona Zwicky-Kohler, die heute Mitglied der 
Geschäftsleitung im Alterswohnheim La Rési-
dence in Schaffhausen ist. Ihr Weg begann 
ebenfalls mit der Ausbildung zur Pflegefach-
frau HF: «Mit diesem Studium legte ich unter 
anderem das Fundament für meinen Weg.» Das 
BBZ begleitet angehende Fachpersonen eng: 
mit Lerncoaching, Sozialberatung und indivi-
dueller Betreuung. Immer im Fokus steht dabei 
hoher Praxisbezug. Diese Kombination über-
zeugte auch Markus Kern, der seine Grundaus-
bildung in Deutschland absolvierte und nun 
am BBZ weiterstudiert «Der Unterricht ist theo-
retisch und mit praktischen Sequenzen kombi-
niert. So lerne ich, das neue Wissen direkt anzu-
wenden und umzusetzen. Und bin dadurch für 
meine Arbeit nach dem Studium bestens vor-
bereitet.»

vierte ursprünglich ein Musicalstudium, fand 
aber in der Schweiz ihre wahre Berufung: Nach 
Stationen als Pflegehelferin und Fachfrau Ge-
sundheit entschied sie sich für das Studium zur 
diplomierten Pflegefachfrau HF am BBZ Schaff-
hausen. Damit möchte sie ihr Wissen vertiefen 
und in der Pflege etwas bewirken. Das Studium 
am Campus Charlottenfels bietet eine praxis-
nahe Ausbildung mit modernen Lernmetho-
den; ein entscheidender Vorteil, wie Michalina 
betont: «Wir wenden unser Wissen direkt in der 
Praxis an, daher weiss ich jetzt schon, dass ich 
mich später spezialisieren möchte.» Drei Aus-
bildungsmodelle – vom Vollzeitstudium bis 
zur modularen Variante – ermöglichen, je nach 
individueller Lebenssituation, die nötige Flexi-
bilität. «Dadurch kann ich Familienleben und 
Ausbildung kombinieren.»

Fundament für sinnstiftende Karriere
Die Ausbildungen am BBZ sind anspruchs-

voll, aber wertvoll. «Alle, die im Gesundheits-
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Die Ausbildung 
an der Höheren 
Fachschule am 
BBZ Schaffhau-
sen ist praxis-
nah. Gelerntes 
theoretisches 
Wissen kann di-
rekt umgesetzt 
werden. 

«Ob mit Kind, aus dem 
Ausland oder als Quer-
einsteigerin: Die Pflege-
ausbildung am BBZ 
steht allen offen, die 
einen sinnvollen Weg 
einschlagen möchten.» 
Michalina Neuhold 
Studentin, Pflegefachfrau HF

Pflegebe-
rufe sind 
anspruchs-
voll, sinn-
stiftend 
und stets 
nahe an 
den Men-
schen.

Tätigkeit mit Impact: Pflegeberuf macht den Unterschied

Jetzt für den Infoabend 
am 7. Mai anmelden
BBZ Charlottenfels
Charlottenfels 2a
8212 Neuhausen am Rheinfall
Schulzimmer: Haus Mentona, ME EG 
Am Informationsabend, welcher für 
die Aufnahme ins Studium obligato-
risch ist, erhalten Sie Informationen 
rund um das Studium zur dipl. Pflege-
fachfrau/zum dipl. Pflegefachmann 
Interessierte können sich auf der Web-
site der BBZ oder direkt über den QR-
Code oben für den kostenlosen Anlass 
anmelden. Das Studium der Gesund-
heitsberufe an der Höheren Fach-
schule Schaffhausen richtet sich an 
Menschen mit einem Berufs- oder Mit-
telschulabschluss. (lø)

Weiterführende 
Informationen 
und Anmeldung.

12. Mai – Tag der Pflege

Der Internationale Tag der Pflege 
würdigt die Arbeit von weltweit rund 
28 Millionen Menschen in Pflegeberu-
fen. Er wurde 1965 vom International 
Council of Nurses ins Leben gerufen – 
einem globalen Zusammenschluss 
von über 130 Pflegeverbänden. Das 
Datum geht auf den Geburtstag von 
Florence Nightingale zurück. Die briti-
sche Krankenschwester gilt als Pionie-
rin der modernen Pflege. Während 
des Krimkriegs setzte sie sich für bes-
sere Hygienebedingungen in Lazaret-
ten ein, sammelte systematisch Daten 
und etablierte erstmals pflegerische 
Standards. Ihre Arbeit legte den 
Grundstein für eine professionelle 
Pflegeausbildung. An diesem Tag 
plant das BBZ zusammen mit der 
OdAG Schaffhausen (Organisation der 
Arbeitswelt Gesundheit) eine Stand-
aktion auf dem Fronwagplatz. Von 14 
bis 18 Uhr können Besucherinnen und 
Besucher Danke sagen. Zudem kön-
nen sich Interessierte am Stand über 
die Ausbildung informieren. lø)
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«Hier lerne ich nicht nur 
aus Büchern, sondern 
direkt im Tun – das gibt 
mir Vertrauen in mein 
Können und bereitet 
mich optimal auf die 
Praxis vor.» 
Markus Kern 
Student, Pflegefachmann HF

«Eine Aufgabe, die nicht 
nur gebraucht wird, 
sondern tief berührt – 
genau das macht den 
Beruf in der Pflege für 
mich so wertvoll.» 
Ramona Zwicky-Kohler 
Mitglied der Geschäftsleitung 
Alterswohnheim La Résidence 
Schaffhausen
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